
Von Innovation bis Inklusion
In angemessenen Räumlichkeiten
im Bildungshaus Bonifacius
Amerbach der Stadt Neuenburg
am Rhein begrüßte Bürgermeis-
ter Joachim Schuster am 25. April
den Arbeitskreis Wirtschaft &
Schulen zum diesjährigen Früh-
jahrstreffen.NebenVertreternder
örtlichen Wirtschaft, verschiede-
ner Schulen aus Neuenburg am
Rhein undMüllheimundMitarbei-
tern von Jobcenter und Agentur
für Arbeit hatten sich Dr. Fabian
Burggraf (innoEFF), Christopher
Beußel (Telekom) und die Inklusi-
onsbeauftragte der Stadt, Esther
Hagenow, bereit erklärt, über ihre
Arbeit zu berichten. Dabei reichte
der Themenstrauß von Energieef-
fizienz und vernetzter Industrie
über den Breitbandausbau in der
Stadt bis hin zur gelingenden In-
klusion in Arbeitswelt und Schule.

DerArbeitskreisWirtschaft&Schulen
inNeuenburgamRhein tagte
imBildungshaus

Entwicklungen in der
Stadt Neuenburg am Rhein
In den informativen Vormittag
startete Teamleiter Martin Bäch-
ler mit einer Übersicht über den
Wirtschaftsstandort Neuenburg
am Rhein, der nach wie vor eine
dynamische Entwicklung durch-
läuft. So haben die Gewerbean-
meldungen die -abmeldungen
übertroffen, das Handwerker-
viertel im Bereich Robert-Koch-
Straße entwickelt sich gut und
neue Firmen wie die Bubendorff
GmbH und die Hekatron GmbH
haben sich im Neuenburger Ge-
werbegebiet angesiedelt. Auch
baulich hat sich in den letzten
sechsMonateneinigesgetan.Der
Naturkindergartenmit 20Plätzen
hat seinen Betrieb aufgenom-
men. Die große Baulücke Müll-
heimer Straße/Pommernstraße
wird mit drei Mehrfamilienhäu-

sern (Eigentumswohnungen) ge-
schlossen und bei der Innenstad-
toffensive liegt das Konzept der
imakomm Akademie vor, dass
u.a. in Zusammenarbeit mit dem
Gewerbe- und Verkehrsverein
erarbeitet wurde. Beim Bauvor-
haben Schlüsselstraße bleiben
Teile der archäologischen Funde
in einem „Schaufenster“ in der
Tiefgarage weiterhin zu sehen.
Alle baulichen Maßnahmen der
Stadt werden zukünftig durch ein
Maskottchen, den R(h)einer, vi-
sualisiert, der überall zu finden
ist, wo die Stadt Neuenburg am
Rhein tätig ist.

Energieeffizienz – Leuchtturm-
projekt „Vernetzte Industrie“
Dr. Fabian Burggraf, Manager
beim Innovations- und Effizienz-
cluster (innoEFF), dessen Träger
der gemeinnützigen Verein „Kli-

mapartner Oberrhein“ mit 120
namhaftenMitgliedern ist, stellte
einige Aktivitäten des Clusters
vor. Ziel von innoEFF ist es, in der
Region durch Vernetzung von Un-
ternehmen, Hochschulen und
Forschungseinrichtungen ein
fruchtbaresUmfeld für Innovatio-
nen imBereich Klimaschutz- und
Effizienztechnologien zu schaffen
und vor allemdieEnergieeffizienz
von Industrie undGewerbe zu för-
dern und zu steigern. Für die wei-
tere Tätigkeit werden Partner ge-
sucht, die sich nach einer kosten-
losenPotentialanalyse anProjek-
ten beteiligt und eine Förderung
in Höhe von bis zu 60 Prozent bei
der Umsetzung von Maßnahmen
erhalten können. ImLeuchtturm-
projekt „Vernetzte Industrie“wer-
den beispielsweise zwölf Millio-
nen EUR aus EU-Fördermitteln in
der Region ausgeschüttet. Seit
einem halben Jahr ist innoEFF
auch grenzüberschreitend in
Frankreich tätig.

Breitbandausbau in Neuenburg
am Rhein - Telekom
Der Telekom Regio Manager,
Christopher Beußel, berichtete
von zahlreichen Baumaßnahmen
des Unternehmens in Neuenburg
am Rhein, um den Breitbandaus-
bauunddieDigitalisierungvoran-
zutreiben und den Datenverkehr
zu beschleunigen. Die Telekom
möchte sich in der Stadt weiter
engagieren und freut sich auf zu-
künftige Zusammenarbeiten.
„Wir sind gekommen, um zu blei-
ben“, sagte Christopher Beußel
und sicherte zu, dass Neuenburg
am Rhein für die digitale Zukunft
gerüstet ist. Die Verrohrung ist
komplett und das Glasfasernetz
bis vor das Industriegebiet ver-
legt. Hier können die Unterneh-
menaufdieTelekomzugehen,um
gemeinsam nach individuellen
Lösungenzusuchen.Wenndie In-
frastruktur in den Unternehmen
stimme, soderTelekomManager,

Referentenv.l.n.r.:BürgermeisterJoachimSchuster,FrankReipka,FrankKreutner,ArminErnst,EstherHa-
genow,SvjetlanMagazinovic,MartinBächler,ChristopherBeußel,nichtaufdemBild:Dr.FabianBurggraf
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg am Rhein
melden Sie sich bitte bei Frau
Riesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 20
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 16.05.2018.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 21 ist
Mittwoch, 16.05.2018,
18.00Uhr.
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Fax: 07633/93311-40
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,14.05.2018
- Restmüll,Gesamtstadt
-GelberSack,Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet amMontag,
14. Mai 2018, 19.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/

Die Verwaltung informiert
2. Bekanntgabe von Beschlüs-

senausnichtöffentlichenSit-
zungen

3. Verabschiedungdes ausdem
Gemeinderat ausgeschiede-
nen Stadtrat Ulrich Bölk

4. Verpflichtung des in den Ge-
meinderat nachrückenden
Stadtrat Siegmar Burgert

5. Besetzung der Gremien für
den aus dem Gemeinderat
ausgeschiedenen Stadtrat
Ulrich Bölk

a) Bestellung eines Mitglieds
und dessen Vertreter in den
Ausschuss für Umwelt und

Technik
b) Berufung eines Mitglieds und

dessen Vertreter in die Mit-
gliederversammlungREGIO-
VHS

c) Berufung eines Mitglieds und
dessen Vertreter in den Kli-
maschutzbeirat

d) Berufung eines Mitglieds und
dessen Vertreter in den Aus-
schuss Verwaltung und Fi-
nanzen

e) Berufung eines Mitglieds und

dessen Vertreter in den stän-
digen Umlegungsausschuss

6. Bebauungsplanmit örtlichen
Bauvorschriften "Lochgar-
ten II", im Stadtteil Steinen-
stadt,Aufstellungsbeschluss

7. Beschlussfassung über den
Betrauungsakt für die Lan-
desgartenschau 2022 Neu-
enburg amRhein GmbH

8. Wahl der Schöffen für die Ge-
schäftsjahre 2019 - 2023,
Vorschlagsliste

Aufstellungsbeschluss
zum Bebauungsplan
„Gewerbegebiet West“ mit
örtlichen Bauvorschriften
Der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein hat am
30.04.2018 in öffentlicher Sitzung
nach § 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen, einen Bebauungsplan „Ge-
werbegebiet West“ mit örtlichen
Bauvorschriften aufzustellen.
Die Abgrenzung des Plangebiets
kann der beigefügten Planskizze
(siehe Plan Seite 4) entnommen
werden. Das Plangebiet wird im
Osten durch die Gottlieb-Daim-

ler-Straße, im Süden durch die
Freudenbergstraße sowie im
Westen und Norden durch die
Otto-Hahn-Straße begrenzt.

Wesentliche Ziele und
Zwecke der Planung:
Die Grundstücke Flst. Nrn. 3074
und 3092 liegen in zwei unter-
schiedlichen Bebauungsplänen:
in dem Bebauungsplan „Sand-
roggen“ und in dem Bebauungs-
plan „Innere Basleren“. Diese
beiden Grundstücke setzten sich
früher jeweils ausmehreren Ein-
zelgrundstücken zusammen, die
inzwischen zusammengelegt
worden sind. Sie werden seit der
Zusammenlegungeinheitlichvon
einer Firma genutzt. Die beiden

Bebauungspläne legenBaugren-
zen fest, die aufgrund der erfolg-
ten Zusammenlegung der
Grundstücke nicht mehr einge-
halten werden können und städ-
tebaulich nicht mehr sinnvoll
sind. Daher bietet es sich an, bei-
de Grundstücke jeweils nur in
einem einheitlichen Bebauungs-
plan zu überplanen, damit das
vorhandene Unternehmen lang-
fristigPlanungssicherheit erhält.
Auf diese Weise soll eine geord-
nete städtebauliche Entwicklung
gewährleistet werden. Zudem
dient der Bebauungsplan der
Umsetzung des Vergnügungs-
stättenkonzepts, das der Ge-
meinderat in der Sitzung vom
gleichen Tag beschlossen hat.

Die Stadt Neuenburg am Rhein
verfolgt das Ziel, zur Stärkung
der Innenstadt zentrenrelevante
Einzelhandelsbetriebe, insbe-
sondere Lebensmitteleinzelhan-
delsgeschäfte (Nahrungs- und
Genussmittel aller Art) auszu-
schließen. In dem gesamten
Plangebiet sollen ferner nach § 1
Abs.9BauNVOSchank-undSpei-
sewirtschaften mit Spielgeräten
(„Full-Service-Gastronomie“ mit
Spielgeräten und „Quick-Ser-
vice-Gastronomiebetriebe“ mit
Spielgeräten) ausgeschlossen
werden.

Neuenburg amRhein, 03.05.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister

Satzung über die Verände-
rungssperre für den Bebau-
ungsplan „Gewerbegebiet
West“ mit örtlichen Bauvor-
schriften
Nachden§§14,16,17und18des
Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)
in Verbindung mit § 4 der Ge-
meindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) inderFas-
sung vom 24.07.2000 (GBl. S.
582, ber. 698), zuletzt geändert
durchArtikel8desGesetzesvom
06.03.2018 (GBl.S.65,73)hatder
Gemeinderat der Stadt Neuen-
burg am Rhein am 30.04.2018
folgende Veränderungssperre
als Satzung beschlossen:

§ 1 Anordnung der
Veränderungssperre
Zur Sicherung der Planung für
den Bereich des Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet West“ mit
örtlichen Bauvorschriften wird
eine Veränderungssperre ange-

ordnet.

§ 2 Räumlicher Geltungsbe-
reich der Veränderungssperre
FürdenräumlichenGeltungsbe-
reich der Veränderungssperre
ist der als Anlage beigefügte La-
geplan (Geltungsplanabgebildet
aufSeite4) vom30.04.2018maß-
gebend, in dem die betroffenen
GrundstückemitFlurstücknum-
mern eingezeichnet sind.

§ 3 Inhalt undRechtswirkungen
der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbe-
reich der Veränderungssperre
dürfen:

1. Vorhaben im Sinne des § 29
BauGB nicht durchgeführt
oder bauliche Anlagen nicht
beseitigt werden.

2. Erhebliche oder wesentlich
Wert steigernde Verände-
rungen von Grundstücken
und baulichen Anlagen,
deren Veränderungen nicht
genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflich-
tig sind, nicht vorgenommen
werden;

(2) Vorhaben, die vor dem In-
krafttreten der Verände-
rungssperre baurechtlich
genehmigt worden sind, Vor-
haben von denen die Ge-
meinde nach Maßgabe des
Bauordnungsrechts Kennt-
nis erlangt hat undmit deren
Ausführung vor dem Inkraft-
treten der Veränderungs-
sperre hätte begonnen wer-
den dürfen, sowie Unterhal-
tungsarbeiten und die Fort-
führung einer bisher
ausgeübtenNutzungwerden
von der Veränderungssperre
nicht berührt.

(3) In Anwendung von§ 14Abs. 2
BauGB kann von der Verän-
derungssperre eine Ausnah-
me zugelassen werden,
wenn überwiegende öffentli-
che Belange nicht entgegen-
stehen. Die Entscheidung
hierüber trifft die Baugeneh-
migungsbehörde im Einver-
nehmenmit der Gemeinde.

§ 4 Inkrafttreten
Die Satzung über die Anordnung
der Veränderungssperre tritt

mit der öffentlichen Bekannt-
machung nach § 10 Absatz 3
BauGB in Kraft.

§ 5 Geltungsdauer
Für die Geltungsdauer der Ver-
änderungssperre ist § 17BauGB
maßgebend.

Hinweise:
Die Veränderungssperre kann
während der üblichen Dienst-
stunden bei der Stadt Neuen-
burg am Rhein, Fachabteilung
Lebenswerte Stadt, Rathaus-
platz 5, 79395 Neuenburg am
Rhein, ZimmerNr. 213, eingese-
hen werden. Jedermann kann
die Veränderungssperre einse-
hen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.

Eine beachtliche Verletzung der
in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3
BauGB bezeichneten Verfah-
rens- oder Formvorschriften
wird gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachungschriftlichge-
genüber der Stadt Neuenburg
am Rhein unter Darlegung des

Gemeinderatssitzung

Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche
Bekanntmachung
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die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht
worden ist.

Nach § 4 Abs. 4 GemO und § 4
Abs. 5 GemO gelten Satzungen –
sofern sie unter der Verletzung
von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung
oder auf Grund von Ermächti-
gungen in der Gemeindeord-
nung ergangenen Bestimmun-
gen zustande gekommen sind –

ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig
zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat oder wenn die
Rechtsaufsichtsbehörde in-
nerhalb eines Jahres nach
dieser Bekanntmachung den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschrif-
ten gegenüber der Stadt
Neuenburg am Rhein unter
Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist.

Außerdem wird auf die Vor-
schriften des § 18 Abs. 2 Satz 2
und 3 BauGB über die Fälligkeit
etwaiger Entschädigungsan-
sprüche und des § 18 Abs. 3
BauGB über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen
hingewiesen.

Neuenburg amRhein,
03.05.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister
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Aufstellungsbeschluss zum
Bebauungsplan „Ortskern
Grißheim“, Stadtteil Grißheim
mit örtlichen Bauvorschriften
DerGemeinderat der StadtNeu-
enburg am Rhein hat am
18.12.2017 in öffentlicher Sit-
zung nach § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen, einen Bebauungs-
plan „Ortskern Grißheim“,

Stadtteil Grißheim mit örtlichen
Bauvorschriften aufzustellen
und in der öffentlichen Sitzung
am 30.04.2018 die Ziele und
Zwecke der Planung konkreti-
siert. Die Abgrenzung des Plan-
gebiets kann dem unten abge-
drucktenLageplan(Geltungsbe-
reich abgebildet auf Seite 6) vom
18.12.2017 entnommen werden.

Wesentliche Ziele und
Zwecke der Planung:
Die Stadt Neuenburg am Rhein

verfolgt das Ziel, dass die bishe-
rige Einzelhandelsstruktur im
Stadtteil Grißheim weitest mög-
lich erhalten bleibt. Einzelhan-
delsbetriebe, die nicht der Ver-
sorgung der örtlichen Bevölke-
rung dienen, sollen hier nicht
angesiedelt werden. Dies gilt
insbesondere für Tabakgeschäf-
te.

Außerdem verfolgt die Stadt
Neuenburg am Rhein das Ziel,
Vergnügungsstätten (insbeson-

dere Spielhallen) auszuschlie-
ßen. In dem gesamten Plange-
biet sollen ferner nach § 1 Abs. 9
BauNVO Schank- und Speise-
wirtschaften mit Spielgeräten
(„Full-Service-Gastronomie“
mit Spielgeräten und „Quick-
Service-Gastronomiebetriebe“
mit Spielgeräten) ausgeschlos-
sen werden.

NeuenburgamRhein, 03.05.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister

Satzung über die Veränderungs-
sperre für den Bebauungsplan
„Ortskern Grißheim“, Stadtteil
Grißheim“ mit örtlichen Bauvor-
schriften
Nach den §§ 14, 16, 17 und 18 des
Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung
vom03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) in
Verbindungmit §4derGemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg
(GemO) in der Fassung vom
24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. 698),
zuletzt geändert durch Artikel 8
des Gesetzes vom 06.03.2018
(GBl. S. 65, 73) hat der Gemeinde-
ratderStadtNeuenburgamRhein
am 30.04.2018 folgende Verände-
rungssperre als Satzung be-
schlossen:
§ 1 Anordnung der
Veränderungssperre
Zur Sicherung der Planung für
den Bereich des Bebauungspla-
nes „Ortskern Grißheim“, Stadt-
teil Grißheim“mit örtlichen Bau-
vorschriften wird eine Verände-
rungssperre angeordnet.
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
der Veränderungssperre
Für den räumlichen Geltungsbe-
reich der Veränderungssperre ist
der als Anlage beigefügte (Gel-
tungsbereich abgebildet auf Seite
6) Lageplan vom 30.04.2018maß-
gebend, in dem die betroffenen
Grundstücke mit Flurstücknum-

mern eingezeichnet sind.
§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen
der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbe-

reich der Veränderungssperre
dürfen:

1. Vorhaben im Sinne des § 29
BauGB nicht durchgeführt
oder bauliche Anlagen nicht
beseitigt werden.

2. Erhebliche oder wesentlich
Wert steigernde Veränderun-
gen von Grundstücken und
baulichenAnlagen, deren Ver-
änderungen nicht genehmi-
gungs-, zustimmungs- oder
anzeigepflichtig sind, nicht
vorgenommen werden;

(2) Vorhaben, die vor dem Inkraft-
treten der Veränderungssper-
re baurechtlich genehmigt
wordensind,Vorhabenvonde-
nen die Gemeinde nach Maß-
gabe des Bauordnungsrechts
Kenntnis erlangt hat und mit
deren Ausführung vor dem In-
krafttreten der Verände-
rungssperre hätte begonnen
werden dürfen, sowie Unter-
haltungsarbeiten und die
Fortführung einer bisher aus-
geübten Nutzung werden von
der Veränderungssperre nicht
berührt.

(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2
BauGB kann von der Verände-
rungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden, wenn
überwiegende öffentliche Be-
lange nicht entgegenstehen.
Die Entscheidung hierüber

trifft die Baugenehmigungs-
behörde imEinvernehmenmit
der Gemeinde.

§ 4 Inkrafttreten
Die Satzung über die Anordnung
der Veränderungssperre tritt mit
der öffentlichen Bekanntma-
chung nach § 10 Absatz 3 BauGB
in Kraft.
§ 5 Geltungsdauer
Für die Geltungsdauer der Verän-
derungssperre ist § 17 BauGB
maßgebend.
Hinweise: Die Veränderungs-
sperrekannwährendderüblichen
Dienststunden bei der Stadt Neu-
enburg am Rhein, Fachabteilung
Lebenswerte Stadt, Rathausplatz
5, 79395 Neuenburg am Rhein,
Zimmer Nr. 213, eingesehen wer-
den. Jedermann kann die Verän-
derungssperreeinsehenundüber
deren Inhalt Auskunft verlangen.

EinebeachtlicheVerletzungder in
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 BauGB
bezeichneten Verfahrens- oder
Formvorschriften wird gemäß §
215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der
Stadt Neuenburg am Rhein unter
Darlegung des die Verletzung be-
gründendenSachverhaltsgeltend
gemacht worden ist.

Nach § 4Abs. 4GemOund§ 4Abs.
5GemOgeltenSatzungen–sofern
sie unter der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften

der Gemeindeordnung oder auf
Grund von Ermächtigungen in der
Gemeindeordnung ergangenen
Bestimmungen zustande gekom-
men sind – ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn die
Rechtsaufsichtsbehörde in-
nerhalb eines Jahres nach
dieser Bekanntmachung den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschrif-
ten gegenüber der Stadt Neu-
enburg am Rhein unter Be-
zeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Außerdem wird auf die Vorschrif-
ten des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3
BauGB über die Fälligkeit etwai-
ger Entschädigungsansprüche
und des § 18 Abs. 3 BauGB über
das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen hingewiesen.

Neuenburg amRhein, 03.05.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister

Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“,
Konkretisierung des Sanierungs-
ziels, eine attraktive und erlebba-
re Innenstadt zu schaffen
DerGemeinderat der StadtNeuen-
burg am Rhein hat in öffentlicher
Sitzung am 30.04.2018 folgende
Konkretisierung des Sanierungs-
ziels eine attraktive und erlebbare

Innenstadt zu schaffen, für das Sa-
nierungsgebiet „Ortsmitte III“ be-
schlossen:
Die erste Konkretisierung des Sa-
nierungsziels, eine attraktive und
erlebbare Innenstadt zu schaffen,
soll dadurch erfolgen, dass im zen-
tralen Bereich der Schlüsselstra-
ße/Müllheimer Straße eine Einzel-
handelsstruktur geschaffen bzw.
wiederhergestellt wird, die in ers-
ter Linie Einzelhandelsbetriebe
umfasst, die der Versorgung des

Verflechtungsbereiches des Un-
terzentrums dienen. Um ein städ-
tebauliches Umkippen der Einzel-
handelsstruktur zu verhindern,
soll die Neuansiedlung von Tabak-
geschäften generell und Tabakwa-
ren in Randsortimenten sowie von
ähnlichen Geschäften, die einen
Trading-Down-Effekt auslösen
können (z.B. sogenannte „Ein-Eu-
ro-Geschäfte“), verhindertwerden.
Stattdessen sollen imZuge des an-
stehenden Generationenwechsels

Läden für den täglichen Bedarf
(z.B. Metzgereien, Bäckereien,
kleine Lebensmittelgeschäfte,
Apotheken) sowieklassischeFach-
einzelhandelsgeschäfte und klas-
sische Einzelhandelsbetriebe wie
Elektrogeschäfte, Schuhläden
oder ähnliches angesiedelt wer-
den. Dies gilt ebenfalls in dem er-
weiterten Innenstadtbereich, in
demzumTeil nurWohnnutzungge-
wünscht ist. Die zweite Konkreti-
sierung des Sanierungsziels, eine

Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche
Bekanntmachung
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1. Änderung der Satzung über
dieVeränderungssperre fürden
Bebauungsplan der Innenent-
wicklung nach § 13a BauGB mit
örtlichen Bauvorschriften „Er-
weiterte Innenstadt – Schlüs-
selstraße/Müllheimer Straße/
Breisacher Straße“
Nachden§§ 14, 16, 17 und 18 des
Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)
in Verbindung mit § 4 der Ge-
meindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der Fas-
sungvom24.07.2000 (GBl. S. 582,
ber. 698), zuletzt geändert durch
Artikel 8 des Gesetzes vom
06.03.2018 (GBl. S. 65, 73) hat der
Gemeinderat der Stadt Neuen-
burgamRheinam30.04.2018 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1 Änderung des Räumlichen
Geltungsbereichs der
Veränderungssperre
§2deram29.01.2018alsSatzung
beschlossenen Veränderungs-
sperre für den Bebauungsplan
der Innenentwicklung nach § 13a

BauGB mit örtlichen Bauvor-
schriften „Erweiterte Innenstadt
– Schlüsselstraße/Müllheimer
Straße/Breisacher Straße“ er-
hält folgende Fassung:
Für den räumlichen Geltungsbe-
reichderVeränderungssperre ist
der als Anlage beigefügte Lage-
plan (Geltungsbereich abgebil-
det auf Seite 8) vom 27.03.2018
maßgebend, in dem die betroffe-
nen Grundstücke mit Flurstück-
nummern eingezeichnet sind.

§ 2 Fortgelten der übrigen
Vorschriften der
Veränderungssperre
Die übrigen Vorschriften der am
29.01.2018alsSatzungbeschlos-
senen Verände-rungssperre gel-
ten unverändert fort.

§ 3 Inkrafttreten
der 1. Änderung der
Veränderungssperre
Die Satzung über die Anordnung
der Veränderungssperre tritt mit
der ortsüblichen Bekanntma-
chung nach § 16 Absatz 2 Satz 1
BauGB in Kraft.

Hinweise: Die Veränderungs-
sperre kann während der übli-
chenDienststundenbei der Stadt

NeuenburgamRhein,Fachabtei-
lung Lebenswerte Stadt, Rat-
hausplatz 5, 79395 Neuenburg
am Rhein, Zimmer Nr. 213, ein-
gesehen werden. Jedermann
kann die Veränderungssperre
einsehen und über deren Inhalt
Auskunft verlangen.

Eine beachtliche Verletzung der
in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3
BauGB bezeichneten Verfah-
rens- oder Formvorschriften
wird gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Stadt Neuenburg
am Rhein unter Darlegung des
die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht
worden ist.

Nach§4Abs.4GemOund§4Abs.
5 GemO gelten Satzungen – so-
fernsieun-terderVerletzungvon
Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung oder
aufGrundvonErmächtigungen in
der Gemeindeordnung ergange-
nenBestimmungenzustandege-
kommen sind – ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn die
Rechtsaufsichtsbehörde in-
nerhalb eines Jahres nach
dieser Bekanntmachung den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschrif-
tengegenüberderStadtNeu-
enburg am Rhein unter Be-
zeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzungbegründen
soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Außerdemwird auf die Vorschrif-
ten des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3
BauGB über die Fälligkeit etwai-
ger Entschädigungsansprüche
und des § 18 Abs. 3 BauGB über
das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen hingewiesen.

NeuenburgamRhein, 03.05.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister

attraktive und erlebbare Innen-
stadt zu schaffen, soll dadurch er-
folgen, dass im Sanierungsgebiet,
insbesondere im Bereich der
Schlüsselstraße/Müllheimer Stra-
ße/Breisacher Straße Vergnü-
gungsstätten (insbesondere Spiel-
hallen) ausgeschlossen werden.
ZugleichsollensolcheSchank-und
Speisewirtschaften ausgeschlos-
senwerden, die ihrenSchwerpunkt
nicht in dem Gaststättenbetrieb,
sondern in der Bereitstellung von
Spielgeräten haben. Das Sanie-
rungsziel, eine attraktive und er-
lebbare Innenstadt zu schaffen,
soll auch dadurch gefördert wer-
den, dass Imbisse ohne Sitzplätze
als Unterart von Schank- und Spei-
sewirtschaften ausgeschlossen
werden. Ein spezieller Ausschluss
von Imbissen kann im Bebauungs-
plan nach § 1 Abs. 9 BauNVO fest-
gesetzt werden. Diese Vorschrift
ermöglicht eine Unterscheidung
der Schank- und Speisewirtschaf-
ten in zulässige „Full-Service-Gas-
tronomie“ und nicht zulässige
„Quick-Service-Gastronomie“. Die
Unterscheidung zwischen „Full-
Service-„ und „Quick-Service-
Gastronomie“ ist in der ökonomi-
schen Lebenswirklichkeit ge-
bräuchlich. Zur „Full-Service-Gas-
tronomie“ gehören alle Merkmale
klassischer Restaurants, insbe-

sondere Sitzplätze, Toiletten und
eine Bedienung der Gäste am
Tisch, die bei sogenannter „Quick-
Service-Gastronomie“ regelmäßig
nicht erfüllt werden. Dass die Kri-
terien zurBeschreibungdieserAn-
lagentypen auf betriebswirtschaft-
liche Aspekte abstellen und nicht
jeweils für sicheinenbodenrechtli-
chen Bezug aufweisen, ist ebenso
unschädlich wie etwa die bei Ein-
zelhandelsbetrieben anerkannte
DifferenzierungnachderGrößeder
Verkaufsfläche oder demZuschnitt
des Sortiments. Es ist vielmehr
ausreichend, wenn dem durch hin-
reichend bestimmte Kriterien defi-
niertenAnlagentypeinestädtebau-
liche Bedeutung zukommt, die ins-
besondere in der Prägung des Ge-
bietscharakters liegt. Als
gewichtige städtebauliche Gründe
dienen hier insbesondere das Ziel
der Erhaltung einer attraktiven In-
nenstadt und demVermeiden einer
Entwicklung hin zur „Schnellim-
bissmeile“, ohne dabei einen gänz-
lichenAusschluss vonSchank-und
Speisewirtschaften nach § 1 Abs. 5
BauNVO vornehmen zu müssen.
Dies hat das OVG Rheinland-Pfalz
in seinem Urteil vom 17.09.2014
ausdrücklich bestätigt. Weiterge-
hend soll das Sanierungsziel in der
Weise konkretisiert werden, dass
nur solche „Full-Service-Gastro-

nomie“ zulässig ist, in denen keine
Spielgeräte aufgestellt werden.
Eine solche Differenzierung zwi-
schen „Full-Service-Gastronomie“
mit Spielgeräten und „Full-Ser-
vice-Gastronomie“ ohne Spielge-
räte ist nach § 1 Abs. 9 BauNVO zu-
lässig, da diese Unterscheidung
auch in der ökonomischenLebens-
wirklichkeit gebräuchlich ist, wie
gerade die bestehenden Gaststät-
ten inNeuenburg amRhein zeigen.
Dort befinden sich in gehobenen
Betrieben der „Full-Service-Gas-
tronomie“ keine Spielgeräte, z.B.
im Kernort Gasthaus Adler, Stadt-
haus, Neuenburger Hof, Weißes
Kreuz, Hotel Restaurant Krone,
Steakhaus, Salmen, Hotel Restau-
rant Café Pension Anika, China-
Restaurant Yin-Ling, Villa Plön.

Erfahrungsgemäß können hier-
durch als mittelbare Folge auch
folgende weiteren Ziele erreicht
werden:
- Leitung der Betriebe

durch Fachkräfte
- Ausbildung von Fachkräften
- Verarbeitung von regionalen

Produkten
- Gesunde Ernährung usw.
Das Sanierungsziel, eine attraktive
und erlebbare Innenstadt zu schaf-
fen, soll auch dadurch gefördert
werden,dassTankstellen imSanie-

rungsgebiet ausgeschlossen wer-
den. Tankstellen verursachen Im-
missionen, die im Sanierungsge-
biet und der näheren Umgebung
stören. Durch den Betrieb mit Ge-
fahrstoffen, geruchsintensiven
Treibstoffen und oftmit einer Tank-
stelle verbundener Waschanlage,
die hohe Schallimmissionen her-
vorruft, wird eine Verschlechte-
rung des angrenzenden Wohnum-
feldes befürchtet. Diese Nutzung
entspricht nicht den städtebauli-
chen Zielen des vorliegenden Sa-
nierungsgebiets. Die Konkretisie-
rung undAusgestaltung der Sanie-
rungsziele soll vermeiden, dass
einzelne Vorhaben im Sanierungs-
gebiet oder diemit ihnen bezweck-
te Nutzung zu einer Schwächung
der mit der Sanierung angestreb-
ten - zukünftigen - Funktion des
Sanierungsgebiets führen können.
Durch die Konkretisierung und
Ausgestaltung der Sanierungszie-
le soll also sichergestellt werden,
dass die Wirkung der im Sanie-
rungsgebiet durchgeführten und
durchzuführenden Ordnungsmaß-
nahmen nach § 147 BauGB und
Baumaßnahmennach§148BauGB
durch Vorhaben im Sanierungsge-
biet nicht konterkariert wird.

Neuenburg am Rhein, 03.05.2018
Joachim Schuster, Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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NEUENBURG AKTUELL

TermineNeuenburgamRhein
Donnerstag, 10.05.2018, 11.00Uhr
Vatertagshock
SchierebirzlerSteinenstadt
Ort:PanzerplatteSteinenstadt

Sonntag, 13.05.2018, 11.15Uhr
Brunnenführungen,Eintritt frei
Treffpunkt:Brunnenanlage
"Monument"aufdem
Rathausplatz

Termineaußerhalb
Montag, 14.05.2018, 15.00Uhr
VortragvonKriminalhauptkom-
missarKarl-HeinzSchmidüber
GefahrenanderHaustür, falsche

Amtspersonen,Trickdiebstähle,
Wohnungseinbruch,
Gewinnversprechenu.a.
Parkinson-Betroffene,deren
Angehörigeund Interessenten
(auchNicht-MitgliederderdPV)
Parkinson-Selbsthilfegruppe
Eintritt frei
Ort:BadKrozingen,Parkstift
St.Ulrich,Hebelstr. 18
Kontakt:UschiDaniel,
Tel.: 07633-81522,E-Mail:
wolfgang.daniel2@freenet.de

Sonntag, 13.05.2018, 10Uhr
WanderungvonOberweiler
SportbadüberdenBlauenzum
WanderheimStockmatt.
Schwarzwaldverein

Müllheim-Badenweiler
Treffpunkt:OberweilerSportbad
Anmeldung+ Infobis10.05.2018
beiKurtBaier07631/2463

WanderungvomWanderpark-
platzEgertenüberStühle
zumWanderheimStockmatt
Treffpunkt:Müllheim
Verkehrsamt13.00Uhr
Anmeldung+ Infobis10.05.2018
beiChristaSchwarz07631/73516

16.05.2018, Treffpunkt: 13.00Uhr
MüllheimVerkehrsamt
Badenweilerwandert amvom
VogelschutzgebietRieselfeld
zumMundenhof
SchwarzwaldvereinMüllheim

Anmeldungund Infobis
14.05.2018beiPaulSchweizer
07631749743
Homepage:
www.swv-muellheim-
badenweiler.de

19.05.2018, Treffpunkt 9.50Uhr
VerkehrsamtMüllheim
BesuchderMeriangärten, eine
botanischeundhistorische
ParkanlageamRandederStadt
Basel, Führungdurch
Dr. Jens-UweVoss
Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler.
Anmeldungund Infobis
15.05.2018beiDr.Gudrun
Pohlheim076319389838

Wiesensport –
Beweglichkeit und
Fitness
Immer am Donnerstag
(Feiertage ausgeschlossen)
findet der Wiesensport wö-
chentlich um 9.30 Uhr im
Wuhrlochpark statt. Ohne
Anmeldung und kostenfrei
können Sie jederzeit bei uns
dabei sein. Wiesensport ist
ein geselliger Bewegungst-
reff imFreien.Eshandelt sich
um ein Kooperationsprojekt
für Gesundheit und Bewe-
gung von Stadtverwaltung
und Turnverein Neuenburg
e.V. Das Bewegungsangebot
ist für die Teilnehmerkosten-
los, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die angebote-

nen Übungen sind einfach
und können auch während
der Woche individuell geübt
werden. Gerda Blust,
Übungsleiterin beim TVN,
wird wie im vergangenen
JahrdenWiesensportgestal-
ten und zu einemmotivieren-
denSommertreff entwickeln.
Sie freutsichdarauf, vieleBe-

kannte und Unbekannte zu
treffen, die ihre Beweglich-
keit mit ihr gemeinsam trai-
nieren möchten. Lebenslan-
ge Bewegung ist einer der
wichtigsten Pfeiler der Ge-
sundheitsförderungundPrä-
vention zur Vermeidung von
sogenanntenVolkskrankhei-
ten. Ein offenes Bewegungs-

angebot im Freien ist ein Bei-
trag zur Lebensqualität, es
unterstützt den Breiten- und
Vereinssport und unter-
streicht die kommunalpoli-
tisch gewollte Dimension des
Sports in Neuenburg am
Rhein. Bitte in lockerer Be-
kleidung erscheinen und
gute Launemitbringen!

Am Sonntag, den 13.05.2018,
findet eine Brunnenführung
statt. Treffpunkt: 11.15 Uhr am
Brunnen auf demRathausplatz.

DieLandbäckereiKernausGriß-
heim hat anstelle von Weih-
nachtsgeschenken für die Kun-
den ein Spielgerät für einenKin-
derspielplatz in Grißheim ge-
spendet. In den ersten sonnigen
Apriltagen konnte im Beisein
der Spender dasWipp-Pferd am
Spielplatz „Oberer Sichling“ von
den Kindern mit großer Freude
erobert werden. Wir danken den
Spendern Veronika und Erwin
Kern für diese großzügigeSpen-
de.

Ortsverwaltung Grißheim

TERMINE

BrunnenführungKinderwippe
gespendet
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dauere die Umsetzung deutlich
weniger als sechs Monate. Pro-
blememache noch die Long Term
Evolution (LTE) Technik, die auf
gleichen Frequenzen liegt, wie
das französische Militär. Aber
auchhierwirdnachLösungenge-
sucht.

Inklusion in
Arbeitswelt & Schule
Seit Herbst 2016 gibt es inNeuen-
burg amRhein eine Inklusionsbe-
auftragte, die Sozialpädagogin
Esther Hagenow. Sie kümmert
sich um die Belange von körper-
lich und geistig behinderten Men-
schen in der Stadt. Inklusion kann
nur gelingen, wenn alle Beteilig-
ten, also die Lebensumwelt und
die Betroffenen selbst mitarbei-
ten, so ihre Aussage. Es ist bereits
gesellschaftlich viel passiert und
die historischen Schritte von Ex-
klusion über Integration hin zur
Inklusion vollzogen. Die Umset-
zung stellt aber hohe Anforderun-
genanalleBeteiligten.DieGrund-
lage ihrer Arbeit ist das Bundes-
teilhabegesetz, das Teilhabe und
Selbstbestimmung auch von Be-
hinderten stärkt. In der Arbeits-
welt sind 2018 einigeNeuerungen
eingeführt worden, die Unterneh-
men bei der Inklusion von behin-
derten Menschen unterstützen
können. So sind beispielsweise
neben Behindertenwerkstätten
auch andere Leistungsanbieter
mit geschultem Personal für die
Betreuung möglich, für Unter-
nehmen gibt es ein Budget für Ar-
beit (Lohnzuschuss) sowie Kos-
tenerstattungen für Anleitung,
BegleitungundHilfsmittel.Esther
Hagenowsteht fürAnfragenunter
esther.hagenow@neuenburg.de
gern zur Verfügung.

Neues aus den Schulen in Müll-
heim und Neuenburg am Rhein
In Bezug auf Inklusion stoßen die
Schulen, so Frank Kreutner vom
Kreisgymnasium Neuenburg
(KGN)an ihreGrenzen,da Inklusi-
on ja nicht nur baulicher, sondern
zeitintensiver betreuerischer
Maßnahmen bedarf. Das Gymna-
sium steht bezüglich Berufsori-
entierung und Einbindung von
wirtschaftlich orientierten Fä-
chern vor einem Umbruch. Ab
September 2018 wird es am KGN
in den Klassen 8 bis 10 ein ver-
pflichtendes Fach „Wirtschaft“
mit einer Stunde pro Woche ge-
ben. Hierfür möchten das KGN
gern dieKontakte zur heimischen
Wirtschaft ausbauen und vertie-
fen. Die neu gebaute Außensport-
anlage wird im Mai eröffnet und
von der Stadt Neuenburg am
Rhein übernommen werden. Die
kaufmännischen und gewerbli-
chen Schulen in Müllheim - ver-
treten durch Dr. Christine Seifert
undSvjetlanMagazinovic - stehen
wegen der Verlegung der Beruf-
lichenSchulenachBadKrozingen
und der Sanierung der Georg-
Kerschensteiner-Schule vor gro-
ßen verwaltungstechnischen und
baulichen Herausforderungen.
NebenThemender Inklusion sind
es auch die geflüchteten Jugend-
lichen, die Zeit und Aufmerksam-
keit benötigen und bei denen der
Übergang in eine Ausbildung
nicht so einfach zu bewältigen ist.

DerArbeitsmarkt inderRegion–
Aktuelle Entwicklungen
„Die Wirtschaft brummt und in
derRegion herrschen traumhafte
Verhältnisse, was den Arbeits-
markt anbetrifft“, so startete Ar-
min Ernst vom Jobcenter in seine
Ausführungen. Die Arbeitslosen-
quote in der Region beträgt 2,4

Prozent. Von 224 Arbeitslosen
sind 15 unter 25 Jahre. Da allein
die Jugendarbeitslosigkeit im El-
sass bei über 22 Prozent liegt,
sind Kooperationen zwischen
Deutschland und dem Nachbar-
land inBezugaufFachkräfteman-
gel, Ausbildung und Beschäfti-
gung von großer Bedeutung. Hier
stehen Fördertöpfe zur Ver-
fügung. Frank Reipka, Berufsbe-
rater U 25 bei der Agentur für Ar-
beit, lobte vor allem die gute Zu-
sammenarbeit mit den Schulso-
zialarbeitern in Neuenburg am
Rhein. Am 5. Oktober findet wie-
der der Neuenburger Berufsin-
formationstag (NEBIT) statt, bei
denen sich Unternehmen poten-
tiellen Auszubildenden präsen-
tieren können. Bürgermeister
Joachim Schuster bedankte sich
in seinem Schlusswort bei den
Referenten für die fachkundigen
InformationenunddenAustausch
zu den wieder spannenden The-
men. Der bereits zum 21. Mail
stattfindende Arbeitskreis Wirt-
schaft & Schulen bewähre sich
immer wieder. Ein wichtiges Ziel
in Neuenburg am Rhein ist es, in-
novative Betriebe anzusiedeln,
für die die notwendigenFachkräf-
te existentiell wichtig sind. Daher
ist die Zusammenarbeit vonWirt-
schaft und Schulen aktueller
denn je. Eine „Jahrhundertchan-
ce“ für die Stadt und die Region
wirddieLandesgartenschausein,
die am 8. April 2022 eröffnet wird.

Viele interessante Themen auch
für den nächsten Arbeitskreis
Wirtschaft&Schulen,dervoraus-
sichtlich im Herbst 2018 stattfin-
den wird.
Für die nächsten Treffen sind Be-
suche bei der Bubendorff GmbH
bzw. bei der Hekatron GmbH an-
gedacht.

Neuenburg
70Jahre
FrauKiemvanLuong,
Tullastraße6

80Jahre
FrauVeronikaReincke-Lohse,
MüllheimerStraße21

HerrMichaelSillmann,
Römerstraße3A

FrauRoswithaJansen,
ImRohrkopf64

Grißheim
75Jahre
HerrDr.FernandoMaria
DominguezYReboiras,
Rheinstraße41

Steinenstadt
80Jahre
Frau IngridFurler,
Jägerweg1

VeranstaltungenderMonate
Juli –Dezember2018zum
Eintrag indenVeranstaltungs-
kalenderbisspätestens
14.Mai 2018perE-Mail an
jasna.saenger@neuenburg.de
senden.
Spätere Meldungen können nicht
mehrberücksichtigtwerden.

Gutes Wetter vorausgesetzt,
nimmt das Thermalsportbad
Steinenstadt ab Freitag, 18.05.18
seinen Betrieb zur Badesaison
2018 auf. Geöffnet ist das Bad täg-
lich von 9.00 bis 19.30 Uhr und im
Juli undAugust freitags immerbis
21.00 Uhr. Bei schlechtem Wetter
gelten geänderte Öffnungszeiten.
Informationen erhalten Sie unter
Tel. 07635/824613.

Benutzungsgebühren:
Einzeleintritt Erwachsene
(ab 18 Jahre) € 3,00

Einzeleintritt Kinder
(ab 4 Jahre) € 2,00
12er Karte Erwachsene € 31,00
12er Karte Kinder
(ab 4 Jahre) € 20,00
50er Karte Erwachsene € 82,00
50er Karte Kinder
(ab 4 Jahre) € 50,00
Mietgebühr Liegestuhl € 2,00
Hinterlegungsgebühr
(Pfand) Liegestuhl € 3,00
Mietgebühr
Tischtennisplatte ½ Std. € 0,50
Karten sind an der Kasse des
Thermalsportbades erhältlich

ÖFFNUNGSZEITEN/
HEURES D´OUVERTURE
- täglich/tous les jours
9.00 bis 19.30 Uhr

- Juli und August immer freitags
bis 21.00 Uhr

- JedenMittwoch 14.00 bis 15.30
Uhr, Kinderspielnachmittag
mit Wasserspielgeräten

Bei schlechtem Wetter gelten
geänderte Öffnungszeiten
Info Telefon: 07635/824613

Thermalsportbad Steinenstadt
für Sport und Freizeit
Badstraße 2
79395 Neuenburg-Steinenstadt
Telefon: 07635/824613,
Fax: 07635/824603

Bushaltestelle Stadtbus
"Thermalsportbad"

GLÜCKWÜNSCHE

ANALLEVEREINE

Öffnungdes
Thermalsportbades
Steinenstadt

Fortsetzung von Seite 1
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17 gut ausgebildete Maschinis-
ten verstärken die freiwilligen
Feuerwehren im Landkreis
Breisgau- Hochschwarzwald
Zwölf Feuerwehren aus dem
Landkreis, haben ihre Nach-
wuchskräfte zum Maschinisten-
lehrgang nach Neuenburg am
Rhein geschickt. Mit 42 theoreti-
schen und praktischen Ausbil-
dungsstunden erwartete die
Teilnehmer des Lehrgangs „Ma-
schinist für Löschfahrzeuge“ ein
ambitioniertes Programm. Die
achtUnterrichtseinheiten in drei
Wochen nebenBeruf und Schule
durchzuziehen, verdient höchste
Anerkennung. Den technisch in-
teressierten Feuerwehrnach-
wuchskräften bot sich ein inter-
essantes Lehrgangsprogramm
in Theorie und Praxis. Mit der
VorstellungdergängigenLösch-
fahrzeuge, ergänzt durch Moto-
renkunde,gingesgleich interes-

sant los.Danndrehtesichfastal-
les um das Thema Löschwasser
und Pumpen. Ausbildungsele-
mente wie Löschwasserentnah-
mestellen, Wasserförderung,
Feuerlöschkreiselpumpen,
Saug- und Tankbetrieb wurden
von verschiedenen Kreisausbil-
dern vorgestellt. Mit Tragkraft-
spritzen und Heckpumpen, ver-
schiedenen Tauchpumpen und
Stromerzeugernwurdeder rich-
tige Umgang mit feuerwehr-
technischen Gerätschaften ver-
mittelt und geübt. Breiten Raum
inFormeinerpraktischenÜbung
nahm auch die Aufgabenstel-
lung der Wasserförderung über
lange Wegstrecken ein. Den Ab-
schluss bildete dann ein an-
spruchsvoller Prüfungsteil, den
alle Teilnehmer mit Bravour
meisterten. Bei der Übergabe
der Urkunden freute sich Lehr-
gangsleiter Dietmar Welz über
diesuperMitarbeit der frischge-
backenenMaschinisten, betonte
aber auch, dass der Lehrgang
nur Grundkenntnisse vermitteln

könne und nun intensive prakti-
sche Übung erforderlich wäre.
Auch die weiteren Kreisausbil-
der Sigfried Leiser, Thomas
Stöhr, Thomas Fuchs, Christian
Rommler, Michael Stiefvater,
Edwin Schwär , Matthias Fricker
und Gebhardt Felder wünschten
denPrüflingen viel Erfolg bei der
Anwendungderneuerworbenen
Kenntnisse. „Der Maschinist ist
eine der wichtigsten und verant-
wortungsvollsten Positionen im
Feuerwehreinsatz“, fasste der
Stv. Kreisbrandmeister Andreas

Grozinger zum Abschluss des
Lehrgangs zusammen. Dank
galt auch der Freiwilligen
FeuerwehrNeuenburgamRhein
für die Bereitstellung der erfor-
derlichen Rahmenbedingungen.
Die Lehrgangteilnehmer kamen
von den Freiwilligen Feuerweh-
ren aus Bad Krozingen, Baden-
weiler, Bollschweil, Breisach,
Ehrenkrichen, Gottenheim,
Müllheim, Münstertal, Neuen-
burg, Staufen, Sulzburg und der
Werkfeuerwehr Solvay Acetow
G.

für Steuern zum 15.05.2018

Die Stadtkasse Neuenburg am
Rhein möchte Sie darauf hin-
weisen, dassdieGrundsteuer2.
Rate 2018 und die Gewerbe-
steuervorauszahlungen 2. Rate
2018 zum 15.05.2018 zur Zah-
lung fällig werden. Alle Steuer-
pflichtigen die nicht am SEPA-
Lastschriftverfahren teilneh-
men werden gebeten, die Zah-
lungstermine zu beachten und
die Überweisungen mit Angabe

der Buchungszeichen auf eines
unserer Konten vorzunehmen.
Für verspätet eingehendeSteu-
erzahlungen müssen die ge-
setzlich vorgeschriebenen
Mahngebühren erhoben wer-
den.
Die Stadtkasse empfiehlt den
Steuerpflichtigen am SEPA-
Lastschriftverfahren teilzuneh-
men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitigerWiderrufmög-

lich. Vordrucke und weitere In-
formationen erhalten Sie bei
der Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, imBürgerbüro sowie auf
der Startseite unserer home-
page www.neuenburg.de Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.

Bankverbindungen/Konten
der Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:DE55683518650008028474
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL

Volksbank Müllheim eG
IBAN:DE56680919000020480009
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL

Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:DE83680615050000351555
SWIFT/BIC-Code: GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck
IBAN:DE89683900000003493202
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66

Postbank Karlsruhe
IBAN:DE54660100750018916750
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Vergnügungsstättenkonzept
soll in Neuenburg am
Rhein städtebaulichen Fehlent-
wicklungen entgegenwirken
Bei der Aufstellung von Bebau-
ungsplänen drängte sich in den
vergangenenMonaten inNeuen-
burg amRhein ein Thema immer
mehr indenVordergrund:Tabak-
läden, Vergnügungsstätten und
neuerdings auch Tankstellen.
Durch immer schärfere Gesetze
imNachbarland Frankreich, was
den Betrieb von Vergnügungs-
stätten sowie die Preise für Ta-
bakerzeugnisse und Benzin an-
geht, zieht es die Kunden aus
dem grenznahen Umland ver-
stärkt nach Neuenburg am

Rhein. Hier hat die Zahl der ent-
sprechenden Anbieter in jüngs-
ter Zeit deutlich zugenommen.
Für die Geltungsbereiche der
Bebauungspläne wurden vor-
sorglich außerdem zweijährige
Veränderungssperren erlassen.

Flächendeckendes
Konzept kontraWildwuchs
Jetztwill dieStadtdieZügelnoch
stärker anziehen: In seiner
jüngsten Sitzung beschloss der
Gemeinderat für die gesamte
Gemarkung einstimmig ein Ver-
gnügungsstättenkonzept, mit
demdie städtebauliche Entwick-
lung flächendeckend gesteuert
werden kann. Da eine generelle
„Verhinderungsplanung“ ge-
setzlich nicht zulässig ist, wurde
im Zusammenarbeit mit dem
Freiburger Planungsbüro fsp

Stadtplanung und dem Freibur-
ger Fachanwalt für öffentliches
Bau- und Planungsrecht, Dr.
Thomas Burmeister, das Kon-
zept so entwickelt, dass daraus
sofort ersichtlich ist, wo die ent-
sprechenden Gewerbearten
nichtmitderUmgebungverträg-
lich sind. Die Ziele, die die Stadt
mit dem neuen Konzept verfolgt,
liegen auf der Hand: Die städte-
baulicheQualität soll nicht durch
so genannte Trading-Down-Ef-
fekte absinken. Das Stadtbild
soll nicht beeinträchtigt werden,
etwa durch verklebte Schau-
fenster, grelle Werbeanlagen
oder vernachlässigte Außenan-
lagen. Dazu soll die Neuansied-
lung von Gaststätten mit Spiel-
geräten, Spielhallen und ande-
renVergnügungsstättenanstäd-
tebaulich akzeptable Standorte

gelenkt werden. „Das geltende
Bau- und Gewerberecht wird bei
uns künftig sehr eng ausgelegt“,
kündigte Bürgermeister Joa-
chimSchusteran,demdasProb-
lem der „Tabakmeile“ und der
Spielhallen ebenso auf den Nä-
geln brennt, wie demGemeinde-
rat und einem Großteil der Be-
völkerung. Hohe Vergnügungs-
steuersätze können den Druck,
immer neue Gewinnspielmög-
lichkeiten zu etablieren, nicht
verringern. Die Renditen sind
enorm. Deswegen bezahlen die
Betreiber auch noch gerne hor-
rende Mieten, Pachten oder
Kaufpreise, berichtete der Bür-
germeister. Und: „Da kann kein
kleiner Fachhändler mithalten“.
Jedoch private Mietverträge lie-
gen außerhalb des Einflussbe-
reichs der Stadtverwaltung. Hier

Freiwillige
Feuerwehr

Zahltermin

Vergnügungs-
stättenkonzept
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Illegal Ablagerungen von
Müll und Abfällen in der Natur
sind unzulässig

Auf der Gemarkung Neuenburg
am Rhein werden immer häufi-
ger wilde Ablagerungen von
Müll und Abfällen festgestellt.
Dies verunstaltet nicht nur das
Landschaftsbild, sondern führt
auch zu Beseitigungskosten,
die die Allgemeinheit zu tragen
hat. Meist werden Gartenabfäl-
le, Bauschutt, Sperrgut, Schrott
oder sogar gefährliche Stoffe
aus reiner Bequemlichkeit ver-
antwortungslosabgelagert. Irr-
tümlicherweisewirddavonaus-
gegangen, dass diese Abfälle
kein Problem für den Natur-
haushalt darstellen. Das Ge-
genteil ist jedoch der Fall.Wilde
Ablagerungensindnichtnurein
optisches Problem, sondern
können zu einer Zerstörung des
vorhandenen Lebensraumes
beitragen. Doch nicht nur die
Landschaft leidet unter der un-
zulässigen Abfallentsorgung,
der Verursacher verstößt damit
auch gegen geltendes Recht.
Denn nach abfall- und natur-
schutzrechtlichen Vorschriften
stellt das wilde Ablagern von
Abfällen aller Art in Wald und
Flur eine Ordnungswidrigkeit
dar,diemitempfindlichenGeld-
bußen geahndet werden kann.

Sofern die Ablagerungen eine
besondere Gefahr für die Um-
welt darstellen – z.B. bei Nach-
weis von Sickersäften – kommt
sogar eine strafrechtliche Ver-
folgung in Betracht. Wir bitten
die Bürgerschaft, bei Beobach-
tungen von illegaler Müllent-
sorgung diese umgehend bei
der Polizei und dem Ordnungs-
amt Neuenburg am Rhein, Tel.:
07631 791-121 anzugeigen.

Im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwaldstehenfürdieord-
nungsgemäßeEntsorgungaller
Abfälle diverse Einrichtungen
wie RAZ, TREA, Recyclinghöfe,
Grünschnittsammelstellen und
weitere zur Verfügung, die
größtenteils imRahmenderAb-
fallentsorgungsgebühr kosten-
frei genutzt werden können.
Wirken auch Sie der Verschan-
delung unserer Natur entge-
gen, betreiben Sie aktiven Um-
weltschutz und nutzen Sie die
vorhandenen Einrichtungen!

Genaue Standorte und Öff-
nungszeiten aller Abfallentsor-
gungseinrichtungen sowie wei-
tere Auskünfte zur fachgerech-
ten Abfallentsorgung sind im
Internet unter www.breisgau-
hochschwarzwald.de veröffent-
licht oder beim Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald,
Abfallwirtschaft unter Telefon
0180 / 22 54 64 8 erhältlich.

bleibt den Verantwortlichen le-
diglich der Appell an die Vermie-
ter, Verpächter oder Verkäufer,
selbst Verantwortlichkeit zu zei-
gen. Aber: „Wo wir rechtlich ein-
steigen können, werden wir das
tun“, kündigte Schuster an. Auch
in demBewusstsein, dass es Är-
ger geben werde. Das betrifft
auchohneGenehmigungerstell-
te An- und Umbauten und Ähnli-
ches.EsmachekeinenSinn,gro-
ße Summen in die Stadtsanie-
rung zu stecken und dann nega-
tiven Entwicklungen tatenlos
zuzusehen. Viel Geld und Auf-
wand stecken in dem Vergnü-
gungsstättenkonzept, das alle

rechtlichen Eventualitäten aus-
lotet und mit klaren Definitionen
arbeitet. Stephanie Witulski vom
Büro fsp Stadtplanung stellte
das Konzept im Einzelnen vor.
Der Gemeinderat hatte es be-
reits in einer Klausurtagung im
Februar vorberaten. Das Kon-
zept sei als „informellePlanung“
zu verstehen, die als Vorstufe für
Bebauungspläne dienen und bei
konkreten Anlässen abgerufen
und umgesetzt werden kann.

Wo sind Vergnügungsstätten
zulässig?
Das 83 Seiten starke Vergnü-
gungsstättenkonzept, das auch

einen ausführlichen Bericht
zum aktuellen Sachstand bein-
haltet, kommt nur bei zwei eng
begrenzen Gebieten zu dem
Schluss, dassNeuansiedlungen
von Vergnügungsstätten mög-
lich sind: In einem Bereich an
der westlichen Fischerstraße,
EckeMax-Planck-Straßeundan
der Ecke Rudolf-Diese-Straße /
Karl-Friedrich-Benz-Straße.
Beide liegen im westlichen Ge-
werbegebiet. Hier haben sich
bereits entsprechende Etablis-
sements angesiedelt. Die Zu-
lässigkeitsbereiche seien des-
wegen so kleinräumig ausge-
legt, um eine Konzentration

ähnlicherNutzungenzuvermei-
den, heißt es im Konzepttext.

Nicht in den Ortsteilen
Derzeit sei in denOrtsteilenkein
Ansiedlungsdruck von Vergnü-
gungsstätten spürbar, stellt das
Konzept fest. Deswegen soll in
diesem Fall erst bei Bedarf ge-
handelt werden, etwawenn eine
Nach- oder Umnutzung im un-
beplanten Innenbereich ange-
fragt wird. Dann könne mit Ver-
weis auf das Konzept eine Ver-
änderungssperre erlassenwer-
den, bis ein Bebauungsplan
aufgestellt ist, der die gewerbli-
chen Zulässigkeiten regelt.

NEUENBURGERWOCHENMARKT

Bäckerei Kern
Wurzelbrot
400g 1,95€

Bellas Busserl
bietet ab sofort ein „Marktfrüh-
stück“ an: Frisches Buttercrois-
sant mit fruchtiger Marmelade
und einer Kaffeespezialität
nur 3,50 €

Kirner Josef
Gekochte Rote Beete gekocht
500g 0,80 €
Deutscher frischer Rharbarber
1 kg 1,90 €

Schmidt`s Bauernladen
Bio Frischkäse Natur
und Kräuter

Metzgerei Widmann
Wildschweinsteak
zumGrillen

Polizeibericht

DasbesondereMarktangebot
unddieEmpfehlung für dieseWoche

www.neuenburg.de
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SCHULEN

Radieschenfieber…
Ein besonderer Morgen: exklusiv
für die Storchennest-Kindergar-
tenkinder gab es amMontag, den
23. April 2018 ein Puppentheater
im Kindergarten! Diesmal gab es
ganz besondere „Figuren“ die
uns die biblische Geschichte vom
verlorenen Sohn und vom verlo-
renenSchaf ausderBibel erzähl-
ten! Da gab es z.B. eine Ananas
(der Vater), zwei Bananen (die
zwei Söhne), 2 rotePaprikas („ro-
te Grünrüsselschweine“) und
verschiedenWollknäule (Schafe),
die fürdieKindergartenkinder le-
bendigwurden und eindrucksvoll
erzählten,wiesehrGottalsunser

Vater jeden von uns liebt, jedem
einzelnen „Schaf“ hinterhergeht,
essucht -umdannein riesengro-
ßesFest zugeben,umdiesergro-
ßen Freude des Wiedersehens
Ausdruck zu verleihen! Matthias
Jungermann, derMannder diese
Figuren zum Leben erwecken
kann, ist darstellender Künstler
für Theater und Puppenspiel und
studierte an der staatlichen
Hochschule für Darstellung und
Musik in Stuttgart. Mit seiner un-
glaublichen Mimik, Gestik und
Ausdruckskraft, mit seinen Wör-
tern und Sätzen die auch zwi-
schendenZeilenberühren, faszi-
nierte er dieKinder und schenkte
ihnen eine unvergessliche Thea-
terstunde!EinesdervielenHöhe-
punkte war natürlich, dass diese
„Figuren“ am Ende auch geges-
sen werden konnten! So durfte

man sich vom „Vater“ (Ananas)
eine Scheibe abschneiden, oder
den„Festtagsbraten“ (Gurke) ge-
nüsslich verzehren. Auch das be-
sondere „Siegel“ welches den
geliebten Sohn kennzeichnete,
durften die Kinder sich vom Pup-
penspieler inFormeinesexklusi-

venAufklebersabholen.Einwun-
derbarer Morgen voller Eindrü-
cke, Spaß und Freude und jede
Menge gesundem Essen für Leib
und Seele wurde uns da beschert
– vielen Dank an Matthias Jun-
germann für diesen unvergessli-
chen Morgen!

VEREINE

Ehrung
Nachdem sich das Chormit-
glied Margot Lama von ihrem
Sturz verbunden mit einem El-
lenbogenbruch wieder erholt
hat konnte sie kürzlich in einer
Chorprobevonder1. Vorsitzen-
den Doris Cassier nachträglich
geehrt werden. Doris Cassier
überreichtenichtnurdieGlück-
wünsche des aktiven Chores
sondernauchnachträglicheine
Urkunde des Badischen Chor-
verbandesundeineEhrennadel
für 25-jährige aktive Mitglied-
schaft. Der FrauenchorNeuen-
burgsangunterderLeitungdes
ChorleitersJakobFrumanndas

Lied „Schau was Liebe ändern
kann“, welches von Margot La-
ma gewünscht wurde.

An folgenden Terminen
wirkenwirmit
Am 26. Mai 2018 nehmen wir
auf Einladung des Männerge-
sangverein Vogelbach – Mals-
burg e.V. am Maikonzert in der
Stockberghalle in Marzell teil,
Beginn20Uhr.Am24.Juni2018
machen wir auf Einladung des
Gewerbeverein Neuenburg un-
ter dem Motto „offenes singen
auf Neuenburger Plätzen“ mit
und am 15. Juli bereichern wir
am Nachmittag das Programm
des gemischten Chores
Schweighof. Über eine kleine
Fangemeinde, die den Frauen-
chorNeuenburgbei deneinzel-
nen Veranstaltungen unter-
stützt wären die Sängerinnen
sehr dankbar. links:MargotLama, rechts: 1.VorsitzendeDorisCassier

DerMai - nun ist er da
Sicher nicht nur, weil die Stadt-
musiker ihn am frühen Morgen
des ersten Maitages begrüßt
haben - aber es gehört eben
auch dazu, sich über das Ende
einer langen Winterzeit zu
freuen.Ab6UhrwurdendieMit-
bürger der Kernstadt mit den
alten und bekannten Volkslie-

dern geweckt. Gemeinsam
starteten Hauptorchester und
Jugendorchester am Kronen-
rainunddiesmalwarPetrusmit
von der Partie. Kein Regentrop-
fen trübte die Stimmung und
zum Ende wurde die Tour noch
mit den Sonnenstrahlen ange-
reichert,dievondiesemWonne-
monaterwartetwerdenkönnen.
Das Fazit des Tages: Erstens -
es war eine fröhliche und gute
Gemeinschaft von Jung und Alt,
die sich zusammengefunden

hat und die Aktion Maiwecken
mit toller Stimmung durchge-
zogenhatundzumZweiten -Ein
herzliches Dankeschön an alle
Einwohner für den Beifall und
für die Anerkennung, daß die
alte Tradition des Maiweckens
nichts an ihrer Gültigkeit verlo-
ren hat und auch ein Danke für
viele Spenden, Einladungen zu
einem Kaffee oder zu Erfri-
schungsgetränken, zu einem
guten Frühstück und einer ge-
lungenen Abschluss-Vesper!

Evangelischer
Kindergarten
Storchennest

Frauenchor
Neuenburge.V.

StadtmusikNeuen-
burg amRhein e.V.

MUSIK
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Vatertagshock des
RSV-Neuenburgs
Am Donnerstag den 10.05 fin-
det unser Vatertagshock am

Wuhrloch statt. Ab 11 Uhr gibt
eswie jedesJahrdiebekannten
RadlerHähnchen, leckereMer-
guez und Grillwürstchen sowie
Kaffee und ein Kuchenbuffet.
Auch bei schlechtem Wetter
können sie unter unserem ver-
einseigenen Zelt gemütlich

verweilen. Der Radsportverein
heißt alle herzlich Willkom-
men.

Radball in Neuenburg
Am 12.05.2018 findet der be-
gehrte Helmut-Walther-Pokal
inNeuenburg statt. In derKlas-

se U13 spielen Simon Kalten-
bach und Noah Schöpflin um
dieTrophäe. Es sind spannende
Spiele zu erwarten und unsere
Jugend würde sich über eine
hohe Zuschauer Unterstützung
freuen. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt.

Zum 46. Internationalen Pokal-
schwimmen inGrenzachhatten
sich dieses Jahr 10 Vereine aus
Deutschland und der Schweiz
mit insgesamt 198 Athleten an-
gemeldet. Die Schwimmer der
SG Badenweiler-Neuenburg-
Müllheimkonntenviele vordere
Plätze in den jeweiligen Alters-
klassen belegen. Beste
Punktesammler waren Anne-

marie Schulte-Oestrich (1
zweiter und 2 dritte Plätze),
Mark Szabo (je 1 zweiter und
dritter Platz), Adam Szabo (2
dritte Plätze) und Bastien La-
croix (1 dritter Platz).
Die Teilnehmer der SG konnten
bei 57 Einzelstarts insgesamt
45neuepersönlicheBestzeiten
erreichen,wasvomaktuellher-
vorragenden Leistungsstand
zeugt. Als Mannschaft erreich-
te die SGmit 138 Zählern einen
guten 6. Platz in der abschlie-
ßenden Pokalwertung.

NachdemderFCSunterderWo-
che deutlich verloren hatte, war
die Ausrichtung, auch durch die
Ausfälle wichtiger Spieler, ge-
gen den formstarken SV Tunsel
sehr defensiv. Ziel war es erst
einmal gut zu stehen und die
null zu halten, umdannüber die
schnellen Außenspieler durch

Konter gefährlich zu werden.
Dies gelang von Begin an sehr
gut. Man überließ den Gästen
aus Tunsel das Spiel im Mittel-
feld und machte die Räume um
den Sechzehner sehr eng. Der
Tunsel hatte Mühe sich durch
die zwei tief stehenden Ketten
zuspielenundkamkaumzuAb-
schlüssen, auch über die zahl-
reichenEcken, konntendieGäs-
te nicht gefährlichwerden. Kurz
vor der Halbzeit wurde ein ge-
klärteFreistoßflanke vonDaniel
Pfeiffer noch einmal in den
StrafraumgebrachtundOliHei-

ne konnte zur etwas überra-
schenden Führung einschie-
ben. Ab der 67. Minute war man
sogar nach einer gelb/roten
Karte durch ein Foul am Straf-
raumeck in Unterzahl, wasman
dem Spiel jedoch kaum ansah.
Für den FCS ergaben sich im-
mer wieder Räume für Konter,
durchwelcheman in der 75.Mi-
nute durch Daniel Pfeiffer auf
2:0 erhöhen konnte. 5 Minuten
vor Ende zeigte der Schieds-
richter, nachdem der Tunseler
Stürmer nur durch ein Foul zu
stoppenwar auf Elfmeterpunkt.

Der Elfmeter wurde sogar vom
FCS Torhüter gehalten, jedoch
lief man nicht energisch genug
nach, wodurch der Nachschuss
drin. Am Ende gewinnt der FCS
ein Spiel, in dem er nicht unbe-
dingt die bessere Mannschaft,
jedoch defensiv sehr kompakt
stand und vor allem im letzten
Angriffsdrittel cleverer agierte.

Nächste Spiele:
13.05.18, 12:30:
TUS Obermünstertal II – FCS II
13.05.18, 15:00:
TUS Obermünstertal I – FCS I

Sommerprogramm 2018 Teil 1
So. 3. Juni FAMILIENTAG auf dem
Vereinsheimgelände ab 11.30 Uhr.
Die S&W – Abteilung bietet ab
13.30 Uhr Kistenstapeln am Klet-
terseil mit Kranunterstützung an.
Die Turnvereinsfamilie freut sich
über regenZuspruch der S&WAb-
teilungsmitglieder.

So. 10. Juni Klettersteig GANT-
RISCH (bei Thun) Schwierigkeit:
teilweise C-D, Kondition Mittel,
Kraft: Schwer. Klettersteig-Set’s +
Gurte können ausgeliehen wer-
den. Max. 8 Teilnehmer. Anmel-
dung erforderlich bis 18. Juni. Lei-
tung und Auskunft: Georg Bau-
mann. Besprechung keine, Infos
kommen per E-Mail, siehe auch:
www.gantrisch.ch
Sa. 21. Juli „SCHAUINSLAND-
WANDERUNG“Gemütlicher Frau-

entag, Start 9.00 Uhr Hallenbad
Neuenburg.WirwerdenandieTal-
stationderSchauinslandbahn fah-
ren, dort geht es mit der Seilbahn
bergauf. Oben erwartet uns ein
wunderschönes Frühstücksbüffet
mit toller Aussicht. Nach der Stär-
kung werden wir gemütlich über
Eckhof, Horben wieder zur Talsta-
tion zurückwandern. Gehzeit ca. 3
Stunden. (T1) Anmeldung bis
15.Mai 2018beiBrigitteAndrisbri-
gitte.andris@googlemail.com

So. 11. August „BERNER OBER-
LAND“MTB–TourSchöneaberan-
spruchsvolle Mountainbike- Pa-
noramatour mit Ausblick auf Ei-
ger, Mönch und Jungfrau. Wo
möglichwerdenwir dieHöhenme-
ter auf Asphalt mit dem Postbus
zurücklegen. Maximale Teilneh-
merzahl ist 8Personen.Kondition:
schwer, 1.200 hm, 30 km, Technik:
schwer Guide: Axel Schäfer. An-
meldung erforderlich bis 1. Aug.
unter schaeferaxel@hotmail.de

Radsportverein
Neuenburge.V.

SGBNMbeim
Pokalschwimmen

FCSbezwingt
SVTunselmit 2:1

TVNSki- und
Wanderabteilung

SPORT

www.neuenburg.de
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Generalversammlung
Am27.04.18 fandunsereGeneral-
versammlung für das Geschäfts-
jahr 2017 in unserem Clubheim
statt. Nach der Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden Freddy Billi-
on, hörten wir die Berichte des

KassenwartesunddesSchriftfüh-
rers. Im Anschluss folgte der Be-
richt der Kassenprüfer und die
einstimmige Entlastung der Vor-
standschaft. Bei den anstehenden
Wahlen wurden Daniela Lösle als
2. Vorsitzende, CarmenSchneider
als Schriftführerin sowie Bernd
Bildstein als Beisitzer erneut be-
stätigt. ZumKassenprüfer für das
Geschäftsjahr2018wurdenChris-

tine Weiß, Jasmin Köbelin und als
Ersatz Sabina Bildstein gewählt.
Danach erfolgten die Ehrungen.
Geehrt wurden für 5-jährige Ak-
tivmitgliedschaft Sabina Bildstein
und für 22-jährige Aktivmitglied-
schaft Tanja Leibe. Treue Passiv-
mitglieder wurden ebenfalls ge-
ehrt: Karin Sütterlin und Anja
Pace für 11 Jahre, sowieMargare-
te Weidauer für 22 Jahre

Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 17. Mai 2018
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
Rathaus Müllheim
Eingeladen sind Mitglieder, Mitar-
beiter und Interessenten. Auf der
Tagesordnung stehen u. a. der Tä-
tigkeitsberichtdesVorstands,Sat-
zungsänderungen undWahlen.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 12.05.2018
15.00 Uhr Neuenburg Tauffeier von

Eva Illig
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer i.R.
Schulz)

18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se zum Sonntag (Pfarrer
i.R. Schulz) - (für verstor-
bene Eltern Jung und
Buß und verstorbener
Schwager; Karl undMar-
got Keßler)

Sonntag, 13.05.2018
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i. R. Schulz)
14.30 Uhr GrißheimKapelleSt. Ste-

fan: Rosenkranzgebet

19.00 Uhr GrißheimMaiandacht
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se – Familiengottes-
dienst zumMuttertag,
mitgestaltet vomKinder-
garten St. Fridolin (Pfar-
rer Maier)

17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz: Ro-
senkranzgebet

18.30 Uhr Neuenburg Maiandacht
für die Seelsorgeeinheit,
gestaltet vom Liturgie-
kreis

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Monsignore Mo-
ser)

Montag, 14.05.2018
10.30 Uhr NeuenburgKapelleSeni-

orenzentrum St. Georg:

Heilige Messe (Monsi-
gnore Moser)

Dienstag, 15.05.2018
18.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-

gebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe
Mittwoch, 16.05.2018
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Eisler) – (für Al-
fred und Benno Selz und
verstorbene Angehörige)

10.00 Uhr Neuenburg Maiandacht
10.30 Uhr NeuenburgKapelleSeni-

orenzentrum St. Georg:
Heilige Messe (Monsi-
gnore Moser)

15.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz:
Maiandacht – gestaltet
von der kfd Neuenburg

Donnerstag, 17.05.2018
19.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se, anschl. Anbetung bis
20.00 Uhr

Freitag, 18.05.2018
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
8.30 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Heilige Messe

19.00 Uhr Wallfahrtskapelle Heilig
Kreuz: Maiandacht – ge-
staltetvonderKolpingsfa-
milie. Im Anschluss Mög-
lichkeit zur Begegnung.

20.30 Uhr NeuenburgKapelleSeni-
orenzentrum St. Georg:
Gebetsnacht

Samstag, 19.05.2018
18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se zum Sonntag (Pfarrer

Einen vergnüglichen Abend ver-
brachte das FFp-Thekenperso-
nal bei der Markgräfler Lach-
bühne am 21. April. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen

im St. Bernhardmussten vor al-
lem viele durstige Kehlen ver-
sorgt werden. Für Teilnehme-
rinnen am Ausflug am 18. Mai in
die Frick-Mühle nach Müllheim
bitte vormerken: Treffpunkt der
Radlerinnen ist um 17.30 Uhr,
wer mit dem Auto fährt um 18
Uhr. Beginn der Veranstaltung
ist um 18.30 Uhr.

Jahreshauptversammlung
Wir möchten alle Eltern, Mit-
glieder, Gönner und Interes-
sierte zu unserer diesjährigen
Jahreshauptversammlung ein-
laden. Die Veranstaltung findet
amDienstagden15.05.2018um
19:30 Uhr im Universalraum
des KGN statt. Auf der Tages-
ordnung stehen u.a. die Neu-

wahlendes2.Vorsitzenden,des
Kassierers, der Kassenprüfer
und außerordentlich des
Schriftführers. Weitere Punkte
der Tagesordnung können Sie
der Homepage des KGN
(www.kreisgymnasium-neu-
enburg.de/foerderverein/) ent-
nehmen. Anträge, Wünsche
oder Mitteilungen zur Tages-
ordnung können bis 11. Mai
2018 per Email (foerderver-
ein_kgn@freenet.de) an die 1.
Vorsitzende des Fördervereins,
Dr. Ulrike Wilhelm-Erkens ge-
richtet werden. Wir freuen uns
auf Sie!

Kleidersammlung Steinenstadt
NachdemderKolpingdafürgewor-
ben hatte, war es letzten Samstag,
den 28.04. auch in Steinenstadt so-
weit. Die Ministranten und deren

Eltern aus Steinenstadt sowie
Bernhard Falk, der jedes Jahr mit
seinemTraktormit dabei ist, waren
fleißig beim Einsammeln der ge-
spendeten Altkleidersäcke. Dank
der fleißigen Helfer füllte sich der
Anhänger sehr schnell.

Neuaufnahmen
Dieses Jahr nehmen die Schie-
rebirzler Steinenstadt wieder
Aktive-Mitglieder auf! Wer Lust
an Fasnacht und am Vereinsle-
ben hat, kann sich gerne bei Ka-
rin Hugenschmidt informieren
bzw. anmelden – Tel. 07635-
2519. Die Schierebirzler Stein-
enstadt freuen sich auf euch!

Vatertagshock in Steinenstadt
Die Schierebirzler Steinenstadt
e.V. laden ein zum Vatertags-
hock amDo, 10.05.18 - ab 11Uhr
am Rhein in Steinenstadt (bei
der Panzerplatte)! Genießen Sie
den Vatertag bei ihnenmit Steak
und Salatteller, dazu ein frisch
gezapftes Bier. Außerdem bie-
tensieauchalkoholfreieGeträn-
ke, Würstchen und Kaffee + Ku-
chen an (überdachte Sitzplätze
sind vorhanden). Sie freuen sich
auf Ihren Besuch!

Riesirutscher
Neuenburge.V.

MarkgräflerTafele.V.

KatholischeKirche

Frauen-Freizeit-pur

Verein derFreunde
undFörderer des
Kreisgymnasiums
Neuenburg

Kolpingsfamilie

Schierebirzler
Steinenstadt

SONSTIGE
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BUGGINGEN / GRISSHEIM
Donnerstag, 10. Mai 2018
Christi Himmelfahrt
10.10 Uhr Gottesdienst
in der evangelischenKirche in Bug-
gingen (Pfr.Zeller)
Samstag, 12. Mai 2018
09.30 – Kidstreff
12.00 Uhr in der Pfarrscheune.

Der nächste Kidstreff
findet am Samstag,
12.05.2018 statt !
Wo? In der Pfarr-
scheune, Hauptstr. 52
Wann ? 09.30- 12.00 Uhr
Wir werden coole Spiele
machen, von Jesus
singen und wieder von

ihm aus der Bibel
hören…
Und zum Vormerken:
am 16.06.2018
geht es weiter …
Auf viele neugierige
Kinder zwischen
6 und 13 Jahren
freuen sich Roswitha
und Johanna
Kontakt: J.Müller,
Tel. 6418

Sonntag, 13. Mai 2018
10.10 Uhr Gottesdienst
in der evangelischenKirche in Bug-
gingen (Pfr.Zeller)
Dienstag, 15. Mai 2018
20.00 Uhr Chorprobe Kontakt:

Magdalene Schiefer
Tel. 8133

Mittwoch, 16. Mai 2018
19.00 Uhr Planung Themenjahr

der Gemeinde in der
Pfarrscheune

20.00 Uhr Kirchengemeinde-
ratsitzung

Sonntag, 20. Mai 2018
Pfingstsonntag
10.10 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl in der
evangelischen Kirche in
Buggingen (Pfr.Zeller)

Montag, 21. Mai 2018
Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl im
Alemannensaal in
Grißheim (Pfr.Zeller)

Hinweis: Vom 24.05.2018 bis ein-

schließlich02.06.2018 istdasPfarr-
amt nicht besetzt. In Trauerfällen
bitte an Herrn BernhardMayer,
BetbergTel.07634-503702wenden.

Sonntag/ Sunday 13.5.2018
10:00 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/
bi-lingual (Deutsch/
English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

K.i.d.S. ist ein besonders Ange-
bot fürKindervon3bis11Jahren
(3 und 4jährige in Begleitung
eines Elternteils) auf dem
Schulhof der Mathias-Neuen-
burg Realschule. K.i.d.S. be-
ginnt mit einem gemeinsamen
Frühstück gefolgt von spannen-
den Spielen und Impulsen für
den Glauben an Gott. Das ge-
samteProgrammist auf für zwei
Stunden konzipiert. Gerne dür-
fen begleitende Eltern oder
Großeltern mit hinzukommen.
Der Anmeldetermin für den
neuen Konfirmandenjahrgang
ist am 13. Juni um 19.00 Uhr in
der evangelischen Kirche. Bitte
Kopie von der Taufurkunde mit-
bringen.

AmSonntag,den20.Mai2018 la-
den wir erstmals in unserer Ge-
meinde zu einem Gottesdienst
anlässlich der Goldenen Konfir-
mation und weiterer Jubelkon-
firmationen ein. Wir laden dazu
die Konfirmationsjahrgänge ein,
die vor 50 (Gold), 60 (Diamant),
65 (Eisern), 70 Jahren (Gnaden)
oder sogar noch früher konfir-
miert wurden. Wenn Sie also im
Jahr 1968 konfirmiert wurden
(oder 1958 oder 1953 oder gar

1948) und dieses Jubiläum in
einem Gottesdienst begehen
möchten, sind Sie am Pfingst-
sonntag, 20.Mai 2018 um10Uhr
in der Christuskirche in Zienken
herzlich eingeladen mitzufei-
ern. Ausdrücklich sind auch Ju-
belkonfirmanden eingeladen,
die nicht in Neuenburg (damals
noch zu Müllheim gehörend)
oder Zienken (damals noch bei
Hügelheim)konfirmiertwurden.
Die Jubelkonfirmation ist eine
Erinnerung an das Konfirmati-
onsversprechen und bietet die
Möglichkeit des Wiedersehens
mit alten Bekannten und Freun-
den. Es ist schwierig, nach so
langer Zeit die heutigen An-
schriften festzustellen. Deshalb
wird die Einladung nicht alle er-
reichen. Wir sind deshalb auf
Ihre Mithilfe angewiesen und
wären dankbar, wenn Sie diese
Einladung auch anderen ehe-
maliger Mitkonfirmandinnen
und Mitkonfirmanden weitersa-
gen würden. Um den Gottes-
dienst und auch die Urkunden
vorbereiten zu können, bitten
wirSie, sichanzumeldenundbei
derAnmeldungauchdenKonfir-
mandenspruch anzugeben.

Gemeinde-Camping-Tage
in den Pfingstferien vom
30.Mai bis 3. Juni in Frankreich
Zum 2. Mal bietet die Evangeli-

sche Kirchengemeinde Neuen-
burg am Rhein Gemeinde-Cam-
ping-Tage an. Diesmal finden sie
im französischen Jura in Ounans
direktamUferderLoue inderZeit
vom 30. Mai bis 3. Juni statt.
https://europe.huttopia.com/de/
site/camping-la-plage-blanche/
Jederwählt undbucht sichseinen
Stellplatz selbst. Egal ob Kuppel-
zelt oder Wohnmobil, Luxus-Zelt
oder Bungalow – vieles ist mög-
lich. Für die gemeinschaftlichen
Aktionen ist ein Stellplatz mit
Eventzelt vorbereitet. Die Tage
verbringen Sie nach Ihren eige-
nen persönlichen und familiären
Bedürfnissen, alleine oder ge-
meinsam mit anderen Teilneh-
menden. Angel- und Kanufreun-
de,FahrradfahrerundKulturinte-
ressierte werden hier auch auf
ihre Kosten kommen! Die Abende
werden gemeinsam gestaltet mit
Grillstraße, Austausch, Musik,
Spiel und geistlichen Impulsen
für Glauben und Leben. Um bes-
ser planen zu können, wird um
eine kurze Nachricht an der
Pfarramt gebeten.

Weitere Informationen erhalten
Sie beim Evangelischen Pfarramt
Neuenburg am Rhein, Pfarr-
amt@KircheNeuenburg.de oder
beim Pfarrehepaar Graf, Tel.
07631-9361402. www.KircheN-
euenburg.de

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 9. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 Uhr Konfiabschluss
Donnerstag, 10. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst an Himmel-
fahrt in Betberg
Freitag, 11. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Pre-Teens-Treff

(5.-7. Klasse)
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Sonntag, 13. Mai
9.30 Uhr K.i.d.S. =

Kirche in der Stadt
10.00 Uhr Gottesdienst in

Neuenburg (Pfr. Graf)
Igelnest (für Kinder von
0-3 Jahren)

Montag, 14. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.00 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag, 15. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Mittwoch, 16. Mai
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Der Anmeldetermin für den neuen
Konfirmandenjahrgang ist am
13.06.2018 um 19.00 Uhr in der
evangelischen Kirche.

Bitte Taufurkundemitbringen.

Maier) - (Seelenamt für
Elisabeth Linder; See-
lenamt für Bruno Siedel,
für verstorbene Angehö-
rige Sigrid Siedel, Mar-
lies Siedel, Hedwig Sie-
del und Fritz Maier; für
Verstorbene der Famili-
en Pfaff und Beermann)

Sonntag, 20.05.2018 - Pfingsten

9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe
zum Pfingstfest (Pfarrer
i. R. Schulz)

14.30 Uhr GrißheimKapelleSt. Ste-
fan: Rosenkranzgebet

19.00 Uhr GrißheimMaiandacht
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se zum Pfingstfest (Pfar-
rer Eisler)

17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz: Ro-
senkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe zumPfingstfest
(Pfarrer Eisler) – (für die
Verstorbenen der Famili-
enLarondelleundBraun)

Montag, 21.05.2018 -Pfingstmontag
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se (Vertretung)
9.30 Uhr SteinenstadtHeiligeMes-

se (Pfarrer i.R. Schulz)

Alle Informationen sehen Sie
auch im Pfarrblatt, das in den
Kirchen ausliegt oder unter
www.se-markgraeflerland.de.

EvangelischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch

K.i.d.S. =
Kirche in derStadt

Evangelische
Kirchengemeinde







Servicekraft (m/w) gesucht  
in Neuenburg am Rhein 

auf 450-Euro-Basis, gerne auch Schüler

Telefon 0172/7362816

Putzfee gesucht 
4 Std. pro Woche im privaten Haushalt in

Neuenburg-Steinenstadt · Tel. 07635 9301

Alleinerziehende berufstätige Mutter mit 2 Kindern (14 + 13 J.)

sucht 3-4-Zi.-Wohnung in Neuenburg, dringend.

✆ 0 76 35 / 8 28 99 03

Nette Putzfee
in Neuenburg für 

1 x 3 Std./Woche gesucht.
Tel. 01520/2010590

Freundlicher und ruhiger Südbadener, 
Wochenend-Heimfahrer (52 J.) sucht 
ruhiges möbliertes Zimmer/ kl. Wohnung 
ab Ende Juni/Anfang Juli 2018. 

Anrufe bitte unter 0931-3291050 oder 
Mail an: t_u_m.arnegger@gmx.de

Suche Wohnwagen oder Wohnmobil, 
jedes Baujahr, auch Mängel, Wasserschaden.

Telefon 0 72 27 / 9 93 71 80

Verkäufer/innen für Tankstelle + Bistro
in Teil- und Vollzeit und Aushilfe

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Autohof Bremgarten
An der BAB 5 | 79258 Hartheim | Telefon 07633 9580230 

bewerbung@autohof-bremgarten.de



79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

Tel: 0 76 31 / 935 64 30
Wir helfen Ihnen!
• Steinschlagreparatur in 30 min

• Scheibenaustausch aller Fabrikate

• Mobilservice vor Ort

• Hol- und Bringdienst

• Notdienst außerhalb der Öffnungszeiten

• Frontscheiben / Seitenscheiben / Heckscheiben

Robert-Koch-Str. 22 - 79395 Neuenburg am Rhein

www.black-forest-autoglas.de

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Bäder · · Service
Enthärtungsanlagen

Alexander Kößler
Sandroggenstraße 8 | 79395 Neuenburg

 

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!
Mo., 14.05.2018 und 11.06.2018, Grißheim, Rath. 15.45 Uhr, Zienken, 
Rath. 16.10 Uhr, Neuenburg am Rhein, Zipperplatz 16.35 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 05244 / 8914, Fax 05244 / 77247

SOMMER-STÄDTE-ANGEBOTE  

Info & Buchung: 

Wochenzeitungen am Oberrhein – Reisedienst 
Bad Krozingen • Telefon +49 76 33 / 933 11 12

Veranstalter: 

HAMBURG 
Leistungspaket:
3 oder 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer, tägliches Früh-
stücksbuffet, Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof 
u. zurück, Sitzplatzreservierung im Zug, Hamburg Card

B.W. Premier Hotel Alsterkrug**** 3 Übernachtungen ab EUR 320,– p.P.
tägliche Anreise vom 28.06. – 24.08.18
Europäischer Hof **** 4 Übernachtungen ab EUR 492,– p.P. 
tägliche Anreise vom 01.07. – 31.08.18

DRESDEN 
Leistungspaket:
3 oder 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer, tägliches Früh-
stücksbuffet, Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof 
u. zurück, Sitzplatzreservierung im Zug, Stadtrundfahrt Dresden inkl. 
Besichtigung der Frauenkirche

Art’otel Dresden**** 3 Übernachtungen ab EUR 314,– p.P.
tägliche Anreise vom 29.06. – 31.08.18
Maritim Hotel Dresden **** 4 Übernachtungen ab EUR 410,– p.P.
tägliche Anreise vom 29.06. – 31.08.18

BERLIN 
Leistungspaket:
3 oder 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer, tägliches Früh-
stücksbuffet, Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. 
zurück, Sitzplatzreservierung im Zug, Berlin Welcome Card

Maritim pro Arte**** 3 Übernachtungen ab EUR 342,– p.P.
tägliche Anreise vom 01.07. – 26.08.18
Wyndham Excelsior **** 4 Übernachtungen
tägliche Anreise vom 01.06. – 29.06.18 ab EUR 351,– p.P.
tägliche Anreise vom 01.07. – 26.08.18 ab EUR 387,– p.P.
California Hotel ***** 4 Übernachtungen
tägliche Anreise vom 01.06. – 28.06.18 ab EUR 388,– p.P.
tägliche Anreise vom 07.07. – 26.08.18 ab EUR 381,– p.P.


